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Getreideumlage
und Landwirtſchaſt

e ſene Umlageverfahren hat der demokra
tiſche Reichstagsabgeordnete Dr Böhme folgende
Antwort erteilt

Nit raſchen Schritten geht ſeit einiger Zeit die Zwangs
wireſchaft für landwirtſchaftliche Produkte ihrem Ende ent
zegen Um ihretwillen haben während und nach dem Kriege
ſchwere innere Kämpfe das Volk erſchüttert Das war und
iſt nicht wunderbar denn wenn es jemals Maßnahmen gab
zie ſo gegen das natürliche Empfinden eines Standes ge
richtet waren ſo die Zwangswirtſchaft gegen das natürliche
Enpfinden der Landbevölkerung Was für den induſtriellen
Arbeiter das Koalitionsrecht bedeutet das iſt für das Land
volt die freie Verfügung über die eigene Scholle und das
was ſie hervorbringt Die ganze deutſche Agrargeſchichte bis
in die Jahrtauſende zurück iſt eigentlich nichts anderes als
der Kampf um vie Freiheit der Scholle Alle Bedrückungen
der breiten Maſſen der Landbevölkerung durch Guts und

Abend Ausgabe

Halle Montag den 18 Juli 1921

ſein ſoll zur freien Wirtſchaft und der Miniſte2 rgleichen Standpunkt vertreten Es iſt kein geiſe za

die Landwirtſchaft nunmehr auch ihrerſeits bemüht ſein wird
und bemüht ſein muß die Umlage reſtlos zu erfüllen

Auf eine Umfrage über das vom Reichstag
Ueue Ober chleſten Forderungen

Frankreichs
Am Sonnabend nachmittag beſuchte der önen en bemen den wen mghſer Sr

men ſeiner Regier i Eröffnahen J gierung die folgenden Eröffnungen
ie ſehr beſtimmten und eingehenden Berichte derals Le Rond und die dringenden Stlkteriungen t

niſchen Regierung laſſen keinen Zweifel über den infolge
des Verhaltens der Deutſchen immer drohender
werdenden Charakter der Lage in Oberſchleſien und zwar
wegen der Nichtablieferung der Waffen wegen Au frecht
erhaltung der deutſchen Banden in dem Abſtim
mungsgebiet ſelbſt oder an ſeinen Grenzen und über die Ge
fahr einer gewaltſamen Aktion in Oberſchleſien ſei
es vor Mitteilung einer Entſcheidung der Mächte ſei es un
di War danach wenn Deutſchland nicht voll befriedigt
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3 Deutſchland hat alle Maßregeln zu treffen für die
ſchnelle Herbeiſchaffung von Verſtärkungen welOberſchleſien geſandt werden ſollen Sen e gut nas

Der Außen miniſter hat bei Entgegennahme dieſesSchrittes des franzöſiſchen Botſchafters e r
großem Nee hdruck darauf aufmerkſam ge
macht daß ſchön ſeit Wochen und namentlich ſeit der
ſogenannten Säuberungsaktion ähnliche und noch viel
ſchärfere Klagen täglich und ſtündlich von deutſcher
Seite aus Oberſchleſien erhoben werden Dr Roſen hat
den franzölſhen Botſchafter auch daran erinnert daß er
ſchon vor Beginn der Säuberungsaktion den Zweifel des
deutſchen Kabinetts an ihrer Wirkſamkeit unzweideutig zum
Ausdruck gebracht und deſſen Ueberzeugung ausgeſprochen
hat daß die polniſchen Jnſurgenten nur äußer
lich entwaffnet in Wirklichkeit aber im Lande ver
bleiben und dort ihre terroriſtiſche Tätigkeit weiter aus
üben würden

Am 7 Juli hat der Außenminiſter ferner dem franzö
ſiſchen Botſchafter durch einen Kattowitzer Großinduſtriellen
Mitteilungen machen laſſen aus denen die Richtigkeit dieſer
Vorausſage beſtätigt wurde Dieſe Mitteilungen des Katto
witzer Augenzeugen von denen die franzöſiſche Regierun
Kenntnis hat enthielten tatſächliche Angaben darüber da

ein Teil
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Jn dem Abſtimmungsgebiet ſelbſt mehren ſich die der Hallerſoldaten über die Grenze abGrundherren gingen gegen die Freiheit der Scholle gegen tſchen Attentate die beſothers gen die Wange transportiert ſeien um jenſeits weiter u
das Recht nach freiem Ermeſſen über Arbeitskraft und Pro ſiſchen Truppen und Beamten gerichtet ſind und die Lage Vil det und ſt Stammformationen für den vierten
dulte zu verſügen gegen das freie Recht der Erbfolge Seit wir wer beunruhigender Ialniſehen Aufſtand zuſammengefaßt zu werden daß die
einem Jahrhundert war der Kampf nicht ol ge i ling im g h wurde der Major Montal e meuch Beil en nicht abgeliefert ſondern verſteckt und um

tterielle Eir pſ ohne ſchwere ar in euthen er nordet am 8 Juli wurde in Ratibor ein eſchädigungen durch Näſſe zu verhüten zum Teil in eigens
materielle Einbuße und Opfer zugunſten der mitteleren und Adjutant des franzöſiſchen Kontrolleurs in ſeinem Hotel an Dazu hergeſtellten ginkkiſten vergraben ſeien daß Plünde
unteren Schichten der Landbevölkerung entſchieden el S konnte r Die du retten daß er ſich in ſt a r n s de di Srga iſar n 2 J genten

Jeht kam wieder der St ſeinem ner verbarrikadierte Am 12 Juli wurde der attfänden un die Organiſation der JnſurgentenProvukken e n urd S Abgabe von i Hauptmann Lurx in ſeinem Zauſe von einer voll beſtehen geblieben ſei Durch die Amneſtie die ſogar
ſchrieb die Preiſe vor verbot Anzahl bewaffneter Männer angegriffen in Oppeln wurde Herrn Korfanty den Verbleib in Oberſchleſten ermögliche ſei

das Vieh nach freiem Ermeſſen zu füttern ja ging ſogar ſo hierzu jede gewünſchte Exleichterung gebotenLeutnant Duval mit einem Dolch bedroht er konnte ſich aber

weit dem Produzente dwirtſchaftli vo mer e ä i äe elte ge Lwegen der Ernahtun t V r eine Ueberſpan urd augtaden einer untgegee ung des Votſchäfters enchaltenen S

8 nan wurde angefallen ſeiner eung de i üche und letzteres iſt rieftaſche und ſeine e hnung de ſtaatlichen Anſpräche und letzteres iſt von 99 v S raubt und heftig verprügelt ohne daß die Holiger cächret n Punkte vor

h

der Landbevölkerung auch glatt nicht beachtet worden Wer
es erlebt hat wie die Brauereiarbeiter für das Recht des
Haustrunks in den Steuerkommiſſionen des Reichstages zu nend Bei der Verhaftung hat ſich ergeben daß die Urheber Das Präſidium des Reichsbürgertateskämpfen verſtanden haben wird in dem elementaren An dieſer Verbrechen Mitglieder von Freikorps I hat 2 Tr Höfer Dlagag ſeiner Rück
ſpruch der Landbevölkerung ſich ſelbſt und auch die nächſten die nicht zu dieſem Gebiete gehören Die Selbſtſchutz For

Angehörigen und Freunde zu ſättigen kaum ein großes
Unrecht erblicken Die Ueberſpannung behördlicher Allmacht
wird immer zu Rütkſchlägen führen und löſte jene einmütige
Stimmung des ſlachen Landes gegen die Fortführung der
Zwangswirtſchaft nach Beendigung des Krieges aus

Es iſt ein Segen für alle Teile der Bevölkerung geweſen
daß Miniſter Hernes die Unmöglichkeit gegen das Empfin
den der geſamten Landbevölkerung die Zwangswirtſchaft
fortzuführen erkannt und danach gehandelt hat Trotz er
heblicher Widerſtände wurden die unfruchtbarſten und
läſtigſten Formen der Zwangswirtſchaft beſeitigt Es wurden
frei die Viehwirtſchaft an der auch die Kleinſten der Kleinen
auf dem flachen Lande intereſſiert ſind und die Kartoffel
wirtſchaft die zu jener Ueberlaſtung der Bahnen durch
Schleichhandel mit dieſem voluminöſen Produkte führte
ocſſen Herbeiſchaffung vielen Konſumenten Zeit Mühe ja die
Geſundheit gekoſtet hat

Die Befürchtung daß die Viehbeſtände bei freier Wirt
ſchaft verſchwinden würden hat ſich als gänzlich unbegründet
herausgeſtellt ſie haben ſich im Gegenteil fortgeſetzt in er
freulicher Weiſe vermehrt Die Kartoffelpreiſe ſind aller
dings übermäßig in die Höhe gegangen ob auch gegenüber
dem Verluſt an Arbeitszeit dem Ausfall an Lohn den
Schädigungen der Geſundheit des auf den Schleichhandel an
gewieſenen Konſumenten bleibt zweifelhaft ſicher aber iſt
daß ihre Qualität unendlich beſſer wurde weil eine ſach
verſtändige Behandlung einſetzte

So war der Boden bereitet für die Beſeitigung der
Zwangswirtſchaft beim Getreide Nur mit 15 Stimmen
Mehrheit hat ſich der Reichstag für die Auffaſſung des
Miniſters entſchieden der von der freien Wirtſchaft eine Ver
dreifachung des Brotpreiſes befürchtete und die daraus ent
ſtehenden Gefahren höher wertete als die Förderung der
Produktion die der ſtarken Minderheit bedeutſamer er
ſchien Aber auch diejenigen die wie der Verfaſſer der freien
Wirtſchaft den Vorzug gaben werden nicht verkennen daß
die Umlage gegenüber der bisherigen Form der Zwangs
wirtſchaft einen bedeutenden Fortſchritt bedeutet Die
ganzen Kontrollen und Schikanen der Produzenten aber auch
der Mühlen fallen weg es bleibt lediglich die private Haf
tung deſſen der nicht liefert beſtehen Die Umlage iſt 2,5
Millionen Tonnen gegenüber 3,5 die von der ſchlechten Ernte
des Vorjahres erfaßt wurden Die kleinen Betriebe von 10
bis 15 Morgen landwirtſchaftlicher Fläche ſind völlig frei
von der Zwangswirtſchaft damit die große Mehrheit der
landwirtſchaftlichen Betriebe Die übrigen ſollen belaſtet
werden in geſtaffelter Form die Großbetriebe ſtärker die

wollte
Die häufige Wiederholung dieſer Attentate iſt bezeich

mationen ſind nicht entwaffnet und nur zum Schein beur
laubt worden

dem Gebiete ſtammten Weitere 10000 ſind in Gruppen
verteilt und im Gebiet verſteckt worden Von den 20 000
Mann die abtransportiert worden ſind iſt der größte Teil
in Mittel und Niederſchleſien geblieben Die Studenten ſind
in ihre Heimatsorte zurückgeſchickt worden aber bereit auf
den erſten Ruf ihn herbeizueilen So bleiben die deutſchen
Banden Gewehr bei Fuß

Der Stamm dieſer Bataillone der zur Bildung der
Armee gedient hatte iſt nicht auf gelöſt worden ſondern
wird fortwährend vermehrt Das Kommando bleibt am
Platze und der General Höfer iſt in Brieg Die Waffen ſind
den Kontrolloffizieren nicht übergeben worden die nur auf
250 Gewehre und auf ein unbrauchbares Maſchinengewehr
Hand haben legen können während 20 000 Mann init moder
nen Waffen verſehen waren Auf dieſe Weiſe behalten die
Selbſtſchutzorganiſationen ihre Waffen

Die Verantwortlichkeit der Regierungbleibt ebenſo wie bisher voll beſtehen weil ſie die Rekrutie
rung den Transport und die Bewaffnung der Selbſtſchutz
truppen ſowie ihre Zuſammenziehung und ihren Fortbeſtand
in Oberſchleſien duldet

Unter dieſen Umſtänden kann angenher des Druckes der
deutſchen Bedrohung die franzöſiſche Regierung nicht daran
denken und ſie iſt überzeugt daß die Alliierten ebenſo
wenig daran denken nach einer oberflächlichen Prüfung
von einigen Tagen Wer eine Sachverſtändigenkommiſſion
eine endgültige Löſung der oberſchleſiſchen
Fr a e zu treffen die unmittelbar den Angriff einer
wirklichen aus Aufſtändiſchen gebildetendeutſchen Armee hervorrufen und ohne Zweifel
durch eine Abwehraktion der Polen beantwortet
werden würde Die verbündeten Regierungen würden ſich
dann in Kriegsereigniſſe hereingezogen ſehen ſie würden
nämlich nicht zu laſſen können daß der Vertrag von

Die franzöſiſche rung die auf Wunſch ihrer Ver
bündeten durch die Zahl der Truppen und Beamten die ſie
nach Oberſchleſien entſandt und durch den Vorſitz in der J
A K in erſter Linie die Verantwortung trägt hat mit Rück
ſicht auf die ſchwere deutſche Bedrohung Vor
kehrung getroffen um unverzüglich eine Diviſion zur Ver
ſtärkung nach Oberſchleſien zu ſenden um die Ordnung auf
rechtzuerhalten und der drohenden Gefahr zu begegnen

m Anſchluß an die Eröffnungen elltedex franzöſiſche Votſchaſter an die deutſche egie
rung folgende Forderungen

1 Es wird von Deutſchland jede notwendige Mahregel
verlangt um die Selb Wir

entwaffnen aufzulöſen und von
der Grenze Oberſchleſiens zu entfernen

Es iſt feſtgeſtellt daß von 40 000 nur 10 000 Mann aus

Verſailles re und ihre Entſcheidung mißachtet wird

und Freikorps

Der Dank an Generalmaſor Höfer

kehr in ſeinen Wohnort Koburg ein Begrüßungsſchrei
ben überſandt in dem es unter anderem heißt Bei
Jhrer Rückkehr in Jhren Wohnort geſtatte ich mir Jhnen
und dem von Jhnen geführten deutſchen Selbſtſchutz namens
des deutſchen Bürgertums den allerherzlichſten Dank für
Jhre aufopferungsvolle erfolgreiche Tätigkeit in Oberſchleſien
auszuſprechen Als Sie Jhren engeren Landsleuten in Schle
ſien zu Hilfe eilten um ſie in ihrem Verzweiflungskampf
gegen die polniſchen Jnfurgenten zu ſchützen haben Sie nicht
nur Oberſchleſien ſelbſt ſondern dem ganzen deut
ſchen Vaterlande die wertvollſten Dienſte ge
leiſtet Jndem Sie deutſches Land ſchützten das wegen ſeiner
Treue die allen gegneriſchen Lockungen und Drohungen ſtand
hielt und mißhandelt wurde ſind Sie zugleich als Befreier des
ganzen deutſchen Volkes aufgetreten durch Jhre ener giſche
und dabei maßvolle Führung des deutſchen Selbſt
ſchutzes haben Sie unſere Gegner zu Verhandlungen mit
Jhnen gezwungen und ihnen dadei wieder Achtung
vor Deutſchland abgerungen Daraus haben viele
Deutſche die an ihres Vaterlandes Zukunft verzweifelten
und ſich nur düſteren Gedanken des Unterganges hingeben
wollten wieder Hoffnungen und neue Lebens
energie geſchöpft neue Kräfte zum Wiederaufbau ſind
dadurch frei geworden Die Opfer die Oberſchleſien und
Jhre wackeren Kameraden im deutſchen Selbſtſchutz an Gut
und Blut gebracht haben ſind alſo nicht vergebens geweſen
und werden im deutſchen Volke ſtets in dankdarer Erinnerung

leiben

Das letzte Leipziger AUrteil
Der Prozeß wegen Verſenkung des er Lazarett

ſchiffes Llandory Eaſtle hat mit der Verurteilung der
beiden UBootsoffiziere Dittmar und Voldt wegen Beihilfe
zum Totſchlag und je vier Jahren Gefängnis geendet Da
mit iſt eine Tat geſühnt die nach dem ganzen Verlauf des
Prozeſſes unmöglich ungeſtraft bleiben konnte Die Ver
urteilung iſt allerdings nicht erfolgt wegen verſuchten Mor
des wie der Oberreichsanwalt beantragt hatte und auch
nicht als gemeinſchaftliche Tat der beiden Angeklagten mit
dem unauffindbaren Kommandanten des UBootes Patzig
ſondern als Beihilfe zur Tötung An dieſem Ausgang war
nach dem Verlauf der Beweiserhebung kaum zu zweifeln
Die Verweigerung der Ausſage des einen Argee chſchon erkennen daß man ſich ſGiudig fühlte Aber auch ſon

haben ſich ſo viele Schuldmomente ergeben daß das Reichs
gericht gar nicht anders als verurteilen konnte Gewiß
bleibt es beklagenswert daß ähnliche und ſchlimmere Kri
verbrechen der Feinde wie der Baralong Fall ungeſühnt
bleiben Aber das deutſche Volk darf deswegen keine unan
gebrachte Entrüſtung über diejenigen Ger rteile auf
kommen laſſen die der allgemeinen Re ung ent
rechen Wie deutſches Reichsgericht elbnt ſo ſollte

mittleren in geringerem Maße das entſpricht der Gerechtig 2 Deutſchland wird aufgefordert alle notwendigen ſich von allen Empfindſamkeiten bei der Aburteilung
keit der Stärke der Beſetzung mit Menſchen und Vieh Maßregeln zu treffend damit die Entſcheidung der von reimachen und lediglich dem natür

Klar und deutlich hat der Reichstag in einer Entſchlie alliierten Mächte und die Ausführung des ns lichen Rechtsgefühl folgen Das allein
bung zum Ausdruck gebracht daß das die Uebergangsform vertrages in Oberſch ſien keinen Widerſtand finden

a wäre auch diAntwort auf die andauernden franzöſiſchen Weiſe it
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3 3 4 botenh Straßburge Univerſität Dr r et phil Erich Furg 3 ſtuhl derder Aburteilung dieſes Falles tritt übrigens eine längere A ösRunoöſchau Jum Nachfolger von Profeſſor G Baeſecke auf dem Lehrſtahli r l Literatur an der Univerſität KönigsbergPauſe in den Leipziger Kriegsbeſchuldigtenprozeſſen ein us an en gen 5 a e rivaidogent in Veitten be
nadekten e m wort en die es inzwiſchen von England und habe bei der Beſichtigung des jetzt Leviathan u der n an der gen tat Grei

Wa er un auch Frankreich auf eine Stellung Der Dampfer Leviachan Baterland Rewyork

aheten e e r Rüdo eliger auserſehen ſeine Ernennung zum
kbündeten zu den Leipziger Gerichtsurteilen r do Schiffahrtsamtes rufen of zeſtelm auf dem LehrſtuhlHerald meldet nun der Vorſitzende des Schiffah Zum Nachfolger des Prof A gen e e e

n wie Holland und eden früheren deutſchen Dampfers Vaterland geäußert das ehenda
rhaälten hat laſſen es noch zweifelhaft erſcheinen ob es zu amert 3 ihterſ jedes Jahr Hed Profeſſot iſt bereits erfolgt Dem Vernehmen nach hatge e kteproteſten oder ſchlimmeren Holhen ver Leip 15 d Meſ an ger teuer Crlſche dung e t u r Vihler in Münſter den Ruf ehe S yr
ziger Prozeßführung kommen wird ſeinen etwaigen L auf getroffen werden in e weſen W Schein h ni

x verS Her Kongreß der internationalen Frauenligg für
Frieden und Freiheit in Wien beſchloß eine Kündgebung zu tUebernahme der Kriegsprozeſſe auf die Juſter per n e Kriegsge Angen aäft

franzöſiſche Juſtiz n er Vermiſchtesh olſchewiſtiſchen Geſinnung un ri
Das Verner Tageblatt meldet aus Paris Dem Echo noch in Haft befindlichen Perſonen Sodann würde das Er ollbeamten und Schmugglern im Rheinlandede Paris zufolge richtete Briand eine Note an gebnis der Wählen des internationalen Erelgerrem etis aus Recht t Peneidet Die Zollhea nen des weſtlichen

be vürden gewählt i e gegen zahlreiche Schmugglerne e eng de Leitſeee tet en e gende e anfür Frankreich verweigert und die Uebernahme der Duchesne Frankreich RamondtHolland DauügagrdDätie einen ſchweren Stand Jn einer der letzten Nächte m es wiſchen
Kriegsbeſchuldigtenprozefſe ſoweit ſie von ſnärk HertztäOeſterreich Bär Deutſchland und Düjardin Zollbeamten und Schmugglern e l e
Franteeig eriangt werden durch die franzöſiſche Sigſet enhe e te ſe n n ehe e hen e geren en
Juſtiz öffizien ankündigt W Mnehlrn detettelen Etfang gedatt nd die Seſftkedſ gung h endenEine amtliche Beſtätigüng dieſer Nachricht liegt härüber ausgedrückt hatte daß es dem Kongreß vergönnk Clehrſchu odlich verwundet z
noch nicht vor Nach dein äber was Wir von Herrn war in eiten Lande zuſammenzütreten in dem eine un Liührw itkaniſ Denkmäler nach Deutſchlandnd nd e ſche Mehött Haben wäre dieſe pintige Revolution ſtatigeſunden habe und V grorg gung Jn daten n ſtanei en hre ein Denkmal des Majors
Wendung nicht un wahrſcheinlich Bedanken Rechnung getragen worden ſei wurde der Kongreß d Wihmann und ein gtoßes Bismarcdenkmal Beide Denk

beſchioſſen J in de See gng ver henhgen wette gehen J
Hef ir Verfügung der deutſchen RegieFrankreich will nicht abrüſten e i e h du Hanbltg gemeldet e Wer Wegieral Wei klärte in eiten Interview Kunſt und Wiſſenſchaft en e ein m Shuppen Antergentent worden Vishet hat das

Geſeral Weigänd erklärte in einem Jnterview vorläufig in eiten Schüppen untergeſtellt Skanuertufene Konferenz wü nehr ehe tolonialamt keine Beſtimmung über den neuenDurch die von Härding einberüfene Könfetenz würden mehr Roif Ziegter der Direkisr des Eiſenacher Staditheaters hat d doch iſt es nicht ausgeſchloſſen daß das WißmannDenk
die den Stillen Ozean betreffenden Fragen gelöſt als die Verhandlungen mit der Stadt Stettin zwecks Uebernahme al Hamburg aufgeſtellt wird
ein allgemeiner Abrüſtungsplan aufgeſtellt werden des dortigen Jntendantenpoſtens abgebrochen da die Stadt Stettin Fekälichte Tod eigen Aus Bayreuth wird uns geſchrie3 des Poſtens wünſcht und Direktor iegler Gefälſchte Todesanzeige BVay wirt 3Frankreich werde tiemals äbrüſten bevor z hlbelrie 3 r u ablidhichen mißlichen Lage der Eiſenacher ben Anonynie Briefſchrei W n ren die d denfe Ankmche Je

J r e nblidichen J e 3Deutſchland nicht endgültig Und tatſächlich entwaäffnet Zühne von t noch nicht abkömmen kann m ag h ehren e dern ige augeſeper die git ver
ſei Die ehemaligen Feinde Frankreichs ſeien mehr als Man ſoll den Zahnnerr nicht töten Neuerdings ſind wie die uterſchrift der Eheſtall eines bekannten Gaſtwirts verſehen warje entſchloſſen ſich ihre Revanche zu holen ſobald es ihnen Umſchau meldet mehrfach die ſchädlichen Folgen betont werden Und n Tod anzeigte Die Anzeige wär völlig korrekt und fand

ie alliierte Kontrolle äbzuſchütteln Man bie chtoniſche Eiterungen in der Umgebung der Zähne oder in den natürlich Aufnahme Noch am gleichen Tage meldete ſich der Tot
ren Piſen S v titariſche Geiſt h We Zähnen ſelbſt h n gen beſann et deſſen Weg ters Fäſchunsmüſſe blind ſein um den militäriſchen Geiſt nicht zu be Mitteilungen Fiſchers im De mary rn ſich die gen ar Anderntags erhielt die in mbäch e nende Bayerekken dör in Deutſchland die Oberhänd habe les in e e r a ad wan en a eng u ehe n a

t nfektionen de enblaſe A eine andere Perſon betraf und ebeſifalls z ingteklappenentzündungen und zwar durch Verſchleppung der Batterien Auch dieſe erihies ſich als e Die Zeitungen haben natürlich

Der neue Grientkrie durch die Blut und Lymphbahnen wobei ſie gewöhnlich durch die Flnigeige erſtattet Und die Staatsanwaltſchaft hat ſich der Sache
er ne 2 Anſiedler eines gert Gewebes e e h i ig angenomſſen Run hat es wohl e W der rn

ung zug 9 ſ5 Kor 5 teigern Dieſe Verſchleppungen gehen ſtufenweiſe nicht mit der Angſt bekominen denn er ſchickte heute wieder anonymrich r HavuPeldung A u ſagt r gehe i und nür ſo iſt es erſtändlich daß en ſolche Jn rer ber 60 Mark Inſerat ebühr mit dem Bemerken daß
e Bericht vom 16 Juli Unſer Angriff gegen die be Fettiönen ganz ſymptöinlos bleiben ünd jährelang tühen können er vie Tobesänzeige aufgegeben habe Auch dieſes Schreiben iſt

feſtigte Stellung bei Ketyn 5 entwickelt ſich iormal Wir während Ke bei anderen n e di der Staatsanwaliſchaft Rigeletet worden
re i ren e n nene i rhenter Vier rath eſl e herwtſe tatumn an das ſog Kront eines Berliner Rackttänze Ein Berliner Sitten oder vielnehr Un
gen Wieſen Geſengenen beſinder ſh der Generaiſtabechef Zahns weil hierdurch ein abgeſtorbenes Knochenſtück und damit ein ſten tn lt r a W r

v fektionsher f i er des dortigen Landgeri W ng öffentder vierten Diviſion Am 13 Juli würde ein heftiger An dauernder Jnfektionsherd geſchaffen wirs e es lichen Krergerniſſes waren et aufſnann Kohl und die Tänzer
griff des Feindes auch Achium Karahiſſar durch einen energi H Deutſcher Antheopelogen Kongreß Die Deutſche u S BDoc und Frl Rebentiſch angeklagt K hatte in einer großen Wohſchen Gegenangriff zurückgewieſen der Verfolgung hatte pologiſche Geſellſchaft die ſeit 1914 keine n Viel nung im Weſten die er möbliert gemietet hatte einen unkon
ber Feind 120 Tore etwa 100 indele und tie s Maſchi atte e en Mis e Auguſt in e e e heree en hen ba der in
nengewehre Munition und Gewehre ruſſiſchen Modells i desheim ſtattfindet Nebgn Gelehrten aus allen Tejlen en ſei neten die einen Apachentang p

z e elong tage ttfaſſen fol l ngt hätte e e e mitunkerDeutſches Reich e gehe Willen de Arbeſken n der en en e ct eutſchländ während des Krieges beſetzten Gebieten Die wörden Er beantragte 3 Monate Gefängnis gegen die Veteilig
Die Amerikaner in Verlin Sonntag vormittag um Völkerkunde in der Schule Methodik der Völkerkunde Es tett Rechtsänwalt Walter Bahn Berlin beantragte die Frei

12 Uhr empfing der Miniſter des Aeußern Dr Rofſen werden Ungefähr 30 Vörträge gehalten werden u a werdeſt ſpre ſprechung Er wies dargüf hin daß nicht einmal die Beamten
die Vertreter der amerikaniſchen Zentralhaändelskamier die e et ren e m e e re de en el ätten Aergernis genommen hätten es
auf einer Studienreiſe durch r europäiſche Länder ner B z t Verlin Kann h e le Fiel Es etresiau Ha Bexlin Kyrl be annter deutſcher So t legene de h

J 12 9 1 5 n t n v 2 H 7 p a er r e xbegriffen feit einigen Tagen in Berlin weilen und Fühlung Hauſe ige tolſot Hans Tr ham in e n P ter
Es

ſa

l

grif To n un erſönlichkeiten die doch ſicher nicht hätten verdorben werden könmit deutſchen wirtſchaftlichen und amtlichen Kreiſen genom wird Bericht über die Ehrligsdorfer Unterttefer erſtätten Pro en gußerdem ſei es eine gelädene Geſellſchaft geweſen Däs Ge
men haben An dem Empfang zu dem auch die Damen der feſſor Molljſon wird ericht e ſtatt über die Knochen richt ſchloß ſich dieſen Ausführungen an ung ſprach die drei Anr ar W rn nahm der Reichs Kbugrehtet gehen an rn v r die seklägten frei S H
anzler Dr Wirth der Reichsjuſtizminiſter Dr iffer retlnehmer große Feſtlichkeiten darunter Votſtellüngen Eine Fichte Anekdote ö tder Wiederaufbauminiſter Dr Rat eng e Bet aus der Hildesheimer Geſchichte vor geilunge g die d Schäfer Des odernen

umi euilletons Merkel hat in ſeinen Erinnerungenu e wen Amtes und der Reichskanzlei teil e 3 e t es jetzt m herausgibt manche d

e 7 e v o m r v g n 5bat Gang unt der e etet gennegntasen u Hothſchulnachrichten Wielang mitgeteitt Drolllg hl arer reſendere An en
mit der diehertegung der Feſte Franz beendet iſt wird nun Für das durch die Emeritierung des Geh Juſtizrats Enneece der ſich Fichte aufs Körn nimmt Von dieſen nämlich deſſen

mehr mit der Schletfung der Befeſtigungsanla en auf dem s erledi e rn Hrdinauriat für römiſches und deutſches oberſter philsſophiſcher Grundſäz wär Ich ſetze ich
rechten Rheinuſer mit Ausnahme der Fort V e vo der r zetp 7 n al ätbufg iſt der Geh a ſchlechthin erzählte er daß er einnal in Weimar auf dem
Entente noch beſetzt werden bege nen werdet 2 u re ebenda Küserſehen die dadütch frei naſſen Pflaſter aüsglitt und hinfiel worauf ein hinter ihm

würde dein bisherigen Profeſſor än der gehender Student rief Fichte ſetzt ſich ſchlecht hin

Unterhaltungsbeilage der Sagale Zeitung fene ſchüchterne Reſeen S krandmützen Jägethüte Zy Medigin 7Dienstag den 19 Juli Jnhalt Die Herweghs R is lind i i z i e t t und kann ma da wer n wann man krant ebet Dili Das Feine Von e er v h e ſ h Pehahetepeüet e ruhen Acnahinh des Münchener Kebem das S
h e ſikeschön Einfälle Von Julius vreuht hat einmat el grober ehe geſagt Sogar im

Literatur e Mathäſerbräukeller dieſer ausgeſprochenen älthayeriſchen e eie Sehr er Je t g den einheimiſchen Der andere Braſiipunkt ſind die Galerien Wenigſtens

s 1 342 9 y r 8Die Münchner Fremöeninvaſton hohen un h hen thetatt en ſrriſhe Er kur die Freuden Im Winter ded x Münchener uietln

Von n e en Fremden ohne daß dieſe a en en a nen v 74litt Er anach begehre äge über die alpine Ausrüſt d h hiEull heteh Magen n e e e e ne n nene zieNackdruck verboten chuhwer zu laſſen hie Unteref hiere von einem ber das ſpiegelglatts Parkett Glütäugige und vraun
Ein hervorragender Kenner und Gönner d en S nei mit dene Schug woll n S in di Berg n r nen r ebayriſchen Volkes der in Berlin eine Rolle elt hat Mit ſolchene gengat ma bei uns auf d Redoul n der deutſche Sarlee n en e See

n Ro lt dem niſchen Rev z77 ehe e a 77 I K L b et in dem W ſcneft wagen t die Fremden aufs Grate eine Bauersfrau im echten Koſtim nwen e vorne men g
a v ger r 5 t Sir r ſher ſei und mann en e n Went am Scheidewege Der Dame deren Toilette irgendwo mit aff niertem Geſchmack ſpt Mich 5 ie Fer u den mann m Dre un örientierenden Gewiſſen Hun gus edacht wurde mere See ſind interngtional wie m

u v t vom 5 ßent totſchlagen e in e S ſtünde fragt man ihn nach de Pina die Meiſter deren Bilder die Wände decken Still wie in hzu ma i ten ben et de e in ertmal nach bem Hofhräuhälls Er iſt einer Kirche iſts in dieſen Räuen und mancher gehte u das v hehen t e köſtlich u t h zu v rer der Weg zum Hofbtäuhaus ein oller Ehrfürcht barhäuptig on Saal zu Sagl Jeder hät W t
en Siit de be e diltchtobte Bayern n de elken und manch einer fragt no auf ſeine eigene Art die Bildet zu beträchten Der beſchaut ſie d

wt 7 t chi t v ne i T t Lanidſcha i be cen r erühmten Hallen obgleich i die die hole Hand jener durch ein prſwes ſtn n ntergtünd und mitten drin n uf occeln ſitzenden maäßlrugbewehrten Vroſchten der Kenner e fein Jmitator betrachtet das Bild von ellen
äumenden heit ſteht weißer Schrecken äge geben ſollten Entfernun macht däs ein ge zu und

ſer der

äa ſa

ein Sayer von münchneriſchei r re en en a ez er i orſnen der mit wartüngsvollen Mienen trete in die geheiligten adern In ſtiller Verſuntenheit gen r El nedem Rücken in h hoſe an t g g ume Ein ieichtes faſt c L geſt t über a z intet n bie geh t e t
Terror ſteht ter b ntlitz Nicht jeder findet ſich ſchnell in die Situation Vor Daſnen ünd ihr Gatte nur für die Damen die ohne Koſterns an Berliner t r m mancher eine Scheu wie siti anderer vorſn gemalt ſind Der n eher von einen Bilde weg bis

r et e e e e en n en zelbungabei an Goethes Göeh e tet Es ſind aber auch zu komiſche Menſchen die im Katalsg ſpricht entdeckt in ſitid die Gemälde deraber r die in ſelber ner W dichten Ketten drängen ſie ſich zu den Meiſter eine Art Vixierbijder Uſrd das alte Mütterlein
c adezu S bare wen lacht Sthankſtätten Vorſichtig werden die Krüge an den Waſſer dort möchte vor jedem Heiligenbild einen Knix machen

von weißblauen Terror erſchlagen a nen aäüsgeſpült und rot der Begietde ſchnell in den Der Jäger ginn nach agdbildern Dojt ſteht einertz eines e ommen wärtet man geduldig der andaguernd eine whaſ t ſt n en
5 bis der letzte Tropfen er aus dem umge We z Auge andere keit le hinüber alt a

Paſſer nicht t nd

einent à derſts e tenkrug geronnen iſt Denn die Gabe darf d e e ſo
ent lügt weiden Mit Staunen ſeheiis die enden und bie b ben e en ſt m
mit Etaunen hören ſie was 77 ein freyndiicher Münſhe i eben gen d andere Geſichts

mit Stolz vbm Hofbräu erzählte pon den aufge au t er vön Saal zu Saal 5 fich die vieren eten vor en twivon von der er i m 5 e o tn

inHangtl vom Meibec J be Uiant le ten
nd e

de
ſe kein minſbaſtittön no
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Sport Kachrichten der SaaleFeitung
Sportiiche Rundſchau

Pferdeſport Tanz gewinnt den Großen Prüfungspreis in
Grun ewald Rösmanze im HammoniaPreis in Ham
durg ſiegreich Graf Ferry und Wallenſtein geſchlagen
Oriliis gewinnt den Preis von Schnabenhuck in Duis
burg Ein Tag der Ueberraſchungen in r
Feg ne mienſchweigtſchen Jagdrentien eitdet J gemacht in

Schiviinmſport In Halle Waſſerballſpiele Jm Entſcheidungs
iel um die Gautneiſterſchaft verliert 1902 Jgd I gegen
Stillinge Deſſau nach Verlängerung 5 Der Heraus
forderungskampf Halle 1902 gegen Stillinge Deſſau wird
beim Stande 11 kurz nach der Pauſe von den Gäſten ab
gebrochen Die 1 Herrenmannſchaft des Hälleſchen
Schwimm vereins von 1902 ſpielt in Plauen mit Erfatz
gegen Pöſeidön Leipzig 3 Bei den Schwimmwett
rätipfen anläßlich des Gefallkenen Sportfeſtes in Berlin
verbeſſerte Heinrich Leipzig die deutſche Beſtleiſtung im
490 MeterSchwimmen um 3 Sekunden Die Zeit betrug

39,2 Wäſſerfkeunde Hännöver ſchlagen den hollän
diſchen Meiſter Het Amſterdäm 1

Leichtathletit Jubiläums Sportfeſt des V f B Jena Die
Halliſchen Farben wurden hier vom V f L Halt e 96
vertreken der nachſtehende Erfölge erzielte Jn 100 Meter
für Herren konnte Schröter nur den 3 Platz belegen
hinter Friedrich und Fritz Leipzig Schröters Zeit be
ug 11,8 Sek In 100 Meter für Damen belegten
Frl Schröder und Frl Bärfacker den 1 und 2 Platz Jm
Speerwerfen ſicherte ſich Koch mit 41,823 den 2 Platz
während Frl Schröder im Weitſprung für Dainen Dritte
würde Zu dem mitteldeütſchen Sportfeſt in Cöthen
weilten ebenfalls einige halliſche Leichtathleten Jm
Kügelſtößen rechts ünd links konnte Held V f L
Hälle 98 mit 18,48 den 3 Platz belegen im 50 Meter
Saufen für Junivren endete Leſer Nelſon mit 6,1
auf dem 2 Platz in der Schwedenſtaffel belegte Nelſon
mit 14,8 den 3 Platz Neue Höchſtleiſtungen bei dem
un et in Berlin Müller Maräthon Neukölln ſchafft im 20 Kilöineter Laufen mit 38,86 Stun
en einen neuen Weltrekord Die MirathonMeiſter
ſchaft gewann Wils nachdem Blankenbitrg Zernick und
der Jaßäner Miura die häuptſächlichſten Anwärter auf
gegeben hätten Jin 50 Mekesr Laüfen ſtellte Weinert
Stoctholin init 5,7 einen neuen Weltrekord auf Den
engliſchen Märathonlauf gewann Milks in 51,40
Sküiiden

Fußlall Der Städtewettkambf Rürnberg Fürih wurde von
den Nürnbergern 120 gewonnen In Hambutg ſchlug
der Spoörtverein den Fußbällelub Preßburg den Meiſter
der Slbwäkai 1

Nuderſeört Sthliler Regalba in Bad NeuRagbezy Reform
Real Gymnaſium in großer Form Weitere Regatten in
Grüngit Stuttgart Gießen

Radſort In Plauen gewantt Nettelbeck mit 99,850 Km
vor Brückner den Großen Preis Jn Treptow gewann
das 75 Km Rennen Lemanow in 9,39 Std vor Weiß
der 2910 Mr zurückläg Der Große Preis von Hän
nover über 100 Km ſah Saldow mit 27,17,6 Std in
Front Dresden Leipzig Dresden 200 Km gewann
Storch Dresden in 6157,51 St Rund um die Hain
leite 23h Kin ſah in der Herrenklaſſe Werner Erfurt
in 33,56 St ais Sieger Quer durch Holſtein
259,4 Km gewann von den Herrenfahrern Meyer

Bergedbrf in 9138,24 Std von den Berufsfahrern
Geisdörf in 34,20 Std Jn Rund um Wiesbäden
201 Km landete Stroh Frankfurt in 43,17 Stdeinen Sieg Wien Graz Wien ber 392 Km gewann

Töpfer Wien in 15 39,4 Std
Turnen Glänzender Verlcuf des Kreisſeſt s in Dresden

Gute Leiſtungen bei den volkstümlichen Wettkänfen der
D T in Kürnberg

Nezvalli In Halle verlor der A S C gegen Tennis
eſeltſchaft Jena 18 Deſſau ſchlug Cöthen 1719 Der

Sphrtberéeitt Jena ſh ug Eiskauf und Tennisverein
Chemnitz 12 3

Wäaſſerballſpieie im Johannisvad

Das Vereinsbad des Halleſchen Schtmiſttverellts von
1902 war am geſtrigen 7 das Ziel einer recht zahl
reichen Spörtgeſmeinde die eingefünden hätte um Zeuge
atte recht intereſſanter ttkämpfe zu ſeiſtt Den Reigeneröffnete das Spiel

02 Jgd gegen Stillinge Deſſan
in der Ettt ſcheidung um die Gaumeiſtérſchaft ime kilſe S Vereine ſtellten zwei gleichwertige

Mannſchaften in denen man beiderſeitig ſchoß einige ätiteTalente erkennen konnte wenn auch die geſamte Anlage
des Spieles noch keineswegs auf der Höhe ſtand Bis zur
Pauſe führte Halle 1 dann ſtand das Spiel mal 1
Stillinge holten wieder mit 3 das alte Verhältnis auf
worauf Halle wieder dem Kampf 2 geſtaltete ein V
ſprung der äber leider nicht gehalten werden konnte Es
mußte alſo veriängert werden Hier verlief die erſte Spielhälfte torlos Dann koönſtten die Gäſte ein Tor vötlegen

Eine Mitfute ſpäter hatte 92 Gelegenheit zum Ausgleichindem der Verein eiten Strafwurf zußeſprochen erhielt Aber
de all wurde in der Aufregung an den Pfoſten geworfen

d 4 älle alſs filt 46 ſeiten ſten aus Deſſau die Gau
Diheghaft überlaſſen ſiüßte Das folgende Spiel

n

63 Jsd i und Halle 95 Jgd I
endete ebenſalls nit einer Niederlage der gebek Mit10 mußten ſie der jufgen M ne des V fa einen
verdienten Si ütgr aſſen Beim Wechſeln te der berei on Datan anf konnte Halle

m Kap
o2 ift gegen V f V Eisleben I

für die beiden erſten Niederlagen ſein Mütchen kühlen Sie

Panen n an es 1 u igt pa 2ugen ſie mit nicht weniger als 741 Ende guüt alles gutläutet ein altes Sprichwort fo das lehte Sfel der Clshu

des Tages der Herausforderungskampf zwiſchen

02 Jgd gegen Stillinge Deſſau I
lt Ekwatki u erfüllen Leider hielt eralte re Ha e t eine be e

es war wohl nur eine IB Elf zur Stelle ſta tr

r

wegs dem Stärkeperhältnis des A S C entſpricht

072 3

2

Metet

in den gitungeg ſeinem Gegner in nichts nach Stillinge
konte bald nach Beginn durch einen langen Wurf von der
Seite in Führung gehen Als wenige Minuten vor Halb
zeit der Tothüter der Deſſauer ſich zu weit aus ſeinem Tore
Kewast hatte erfäßte Teller die Gelegenheit und glich aus
Leider hatte das Spiel dann ein vorzeitiges Ende War
ſchon in der en a das fortgeſetzte Kritiſieren
der Gäſte aufgefallen Reden iſt doch eigentlich im Waſſer
ballſpiel verboten warum griff dann der Schiedsrichter nicht
gleich ſcharf durch ſs ließen ſie ſich zum Schluß in noch un
angenehmer CErinnerung Als ihnen wieder einmal eine
Entſcheidung des Leiters nicht paßte brachen ſie kurzerhand
2 Minuten iiäch Seitenhwechſel das Spiel beim Stande 1
ab Wahrlich einen guten Eindruck konnten ſie damit auf
Fernſtehende nicht machen

t

Tennis Vereins Wettkampf F S C
grgen Tennis Wettſpielvereinigung Jena

Die Anhänger des edleſt Tennjsſportes kamen geſtern
wohl nicht gänz auf ihre Koſten Einmal war es wäremer
als man es wünſchte was den Aufenthalt auf den Tennis
plätzen auch nicht gerade annehinlich machte Und dänn waren
die Hällenſer in der denkbar ſchlechteſten Verfaſſung ſo da
ſie ſchließlich den Gäſten einen übetlegenen Sieg von 1
überlaſſen mußten Ohne die zweifelsohne guten Leiſtungen
der Gäſte zu ſchmälern muß doch zugegeben
werden daß Halle unter normalen Umſtänden keineswegs ſs
viel ſchlechter iſt wie das im Ergebnis zum Ausdruck kommen
könnte Auffallend war vor allem das völlige Verſagen der
hälleſchen Herren 12 Spiele würden in dieſer Konkurrenz
ausgetragen wovon Halle nur 2 gewinnen konnte während
die übrigen von den Jenenſern gewonnen wurden Jm
Herten Doppelſpiel ländete Halle 2 Siege Jenä 3 dasſelbe
Verhältnis brachte das Damen Fingelſpiel wogegen im ge
miſchten Doppelſpiel dis Gäſte den 3 Siegen der Hallenſer nur
2 Erfolge entgegenſetzen konnten Hoffentlich hat Halle recht
bald Gelegenheit zu zeigen daß dieſe Niederlage keines

Jm einzelnen brachten die Wettſpiele ſolgende Ergebniſſe
Die Namen der Hatlenſer ſind zuerſt genannt Herren

Einzelſpiel Läsker H gegen Huber 6 6 Eisler gegen
Raeder 7 6 Andres gegen Gräuhen 7 75 4 Schmidt
gegen Czapski 6 9 Wuttke gegen Breier 6 8 v Graefe
gegen Schsit 8 4 8 Bröſel gegen Breier 6 016 Schrappe
gegen Eckardt 2 7 6 Sarie gegen Eckardt 6 6 Läs
ker W gegen Huber 1 5 Eisler gegen Czapski 4 6 6
p Graeſe gegen Breier 9 6 Herren Doppelſpiel
Gebr Lasker gegen Huber Raeder 75 6 4 EislerAndres
gegen Grauhaſi Czapsti 4 612 SchmnidtDr Budde gegen Gräü
hanSchott 4 116 6 Wuttke Bröſel gegen Ecktitdt Breier 6

6 Dr Buddev Graefe gegen SchottBreier 6 6 Da n an
Einzelſpiel Frl Hülsner gegen Frl Krütze 6 6 Frl
Hülsner gegen Frl Ekcardt 634 7 11 Frl Peilecke gegendi Lehrs 4 Frl Schlößing gegen Frau Dr Gtaebke 6
6 Frl Mennicke gegen Frl Ulrich 4 6 Gemiſſchtes

Doppelſpiel Frl Hülsner W Läsker gegen Frl Krütze
Czapski 7 5 2 Frl HülsnerH Läsker gegen Frl Eckardt
Huber 6 3 116 Frl n ingEisler gegen Frl LehrsRaeder476 5 8 Frl Peilecke Anders gegen Fran Hr GraebkeGrau
han 725 2 Frl Peilecke Schmidt Frl UlrichSchött

Schüier Regatta in Halle
Ein immerhin etwas ſchwüler aber doch recht ange

nehmer Sommertag war der erſten Veränſtältung der Ver
einigung der Rudervereine der halliſchen höheren Schulen
über alle Maßen günſtig und gab den Ruderern frohen Mut
zum Wettzug Und wo es Petrus und ſeine Aſſiſtenten wo
es Mutter Erde mit ihrer Pracht mit allem was zu einem
Ruderfeſte gehört ſo gut meinte folgten auch die Herren
der Regattä Leitüng dieſem Beiſpiel und l die

r nan könnte beinahe ſagen nach dem Glodken
ſchlag der UhrHer Beſuch der im Jntereſſe unſerer Jugend ein recht

gegen

ſtartet hätte ſein Izuen ließ leider ſehr viel zu wünſchen
übrig Man konnte ſie zählen die da in traditionellen
weißen Hofen und mit luſtigen Kleidern t Ufetrand
ſäumten Lebhafter ging es dafür aber auf dem Waſſer
zu Wenn auch Leipſig Merſeburg und Naumburg nichtam Statt erſchienen wären die Rennen doch ſo a
daß man die auswärt n gar Kicht vermißte Amerfolgrejſchſten war das ReformnReaighmnäſium das 5 Siege
landsn konnte

m enzrr rr J Rennen folgende Ergefniſſe
Stadt Halle Vieérett Reförm Realgymnaſiüm Halle mit
der 7Wt ZemkegReinſch Köoste Morgentroth St Jatob2 Städt berreaſſchule Halle Gaäſt Viere 1 1 her erkeh
abteilung am Deſſauer Ruderverein mit der Mannſchaft Erbring
g Graul Oſterndorf St r li t et Stadt Dbetreaiſchule ging allein über die Bahn An
ne Stit welle Refori Realgymnaſitm Halle mitder Mannſchaft Rante Poenicke St Köhler 2 Ruderverein a
der Lating Halle Juntor Vrerer I Stadt Oberreat
ſchule Halle mit der Rognſthaft Dieterich Pauli Riecke Flachs

bart St Leéhmänſi ter h r1 Ruderverein an der Lating Halle mit der Mannſchaft HafnanſL St Wöorch II A e l zeig
ectl

im

minaſium Halle mit de inſchaft ntell Poenicke Borchet Ah t Reinſch eo

men J welert Städt Ober
realſchuke im Alleingäng weier rin St di S hSieger Boot II mit Hakenbeck Krimmling St StorrosGr der Shaler l Daßpelweker 1 Schüler des Haue
ſchen Ruderklubs außer Känküurrenz 2 Ruderverei am Reform
Realgymnaſium Schüler Achter 1 Rudervekein am Re

en an mit der Mannſchaft Zemke iſt
Schwabe Kellnek Vöorcherl Reinſch Noßke Möorgenroty St
Brehmet Stadt Oberreaiſchut Halle

Die Rennen des Sonnkags
SerkinGrunewald

Sieg 37 Platz 21 21 10

tier Klapper 2 Schalk 3 Eiders
taube

hart Tot Sieg 50 Platz 16 25 10 Ferner liefen Mara Rar
wal Schwarzblau

eter 1 Sperber6 Preis von Gatow 83 Mk 3000
Kukulies 2 Marfa 3 oſtna Tot Platz 2530 1410 Ferner liefen Eiviliſt Raſpoutin Dolde Furchtlos
Wolfram II Roderich Rotgold 27 AnkerRennen Ehrenprets und 24 Mk 2000 Meter

1 Tellos v Peltzer und Feierabend v Kellet 3 Augur Tot
Sieg 39/18 Plaß 18 15 16 10 Ferner liefen Cherusker III
Marietta Terech Föhn Malta Oceanga Libelle Werther
Meiſterin

Hamburg Groß Borſtel
1 Haſelbuſch Rennen Ehrenpreis und 11 000 Mk 1000

J u Kaſper 2 Mäarhenſchaft 9 Rheingräfin
ot Sieg 11 10 iefen a2 Rsterbaum nen 18 000 Mt 1499 Meter 1 Keigerp

S 2 Bekaſſine 3 Narew Tot Sieg 21 Plaß 11
10 Ferner lief Manhart
3 Jubiläums Ausgleich 50 000 Mk 2200 Meter 1 47B

O midt 2 Feldgrau Hourka Tot Sieg 18 Platz 1212 10 Ferner liefen Orkan Patiſus
4 Härkshaider Rennen 18 000 Mark 1209 Meter 1

het Taträs 2 Atinama 3 Wächter Tot Sieg 1410
z liefen

5 Hammonia Preis 100000 Mark 1600 Meter
1 Geſtüt Weils Roman ze Tarras 2 Graf Ferry O Schmidt
3 Trumpf Janeck Tot Sieg 1310 Ferner liefen
Wallenſtein Flüchtling

6 KramerkampRennen 18 000 Mk 2850 Meter 1 Schickſal
Ken 2 Occulta 3 Südoſt Tot Sieg 17 Platz 10 10 10
erner lief Caracalla7 EinisbüttletAusgleich 18 000 Mk 1400 Meter 1 Saxnot
Heidt 2 Douſchka 3 Schweizermühle Tot Sieg 29 Platz 13

15 13 10 Ferner liefen Goldſtrom Atiella Marſchlied Ein
wand

Mühlheim Duisburg

1 Preis von Ublenhgrſt 20 000 Mk 1400 Meter 1 Pen
ditö Falkenhagen 2 Marga 3 Retter Tot Sieg 25 Platz 13
13 22 10 Ferner liefen Harangod Jgitur Sugambrer Wildkatze
Gorgo Cadix2 SleinbruchJa drennen 20 Mk 3000 Meter 1 Cou

röſt Tot Sieg 142 Platz
37 72 n Ferner liefen Flitting Light Venella Friedens

imoſe
3 Preis von Schnabenhuck Ehrenpreis und 35 000

Mark 2200 Meter 1 Hrilus Reiß 2 Toiſon 3 Nicolo Tot
Ferner liefen Pflaſtertreter Berthalda

Biedermann
4 Neudortfer Jagdrennen 20 000 Mk 8700 Meter 1 Kille

Kille Krühl 2 Syra 3 Anführer Tot Sieg 25 Platz 12
12 10 Ferner lief Seeheld

5 Preis von Katzenbruch 20000 Mark 1400 Meter 1 Sent
Maheſä H Schinidt 2 Erika II 3 Propeller Tot Sieg 25
Zies 12 11 10 Ferner liefen Eeder II Letzter Nicham Palm

in

6 Möntting Ausgleich 25 000 Mk 350 Meter 1 Cham
pagne Anruh 2 Köfel 3 Schneeroſe Tot Sieg 29 Platz 11
11 10 Ferner liefen Segantini Windsbkätutt

7 Preis von Haus Rott Ehrenpteis und 20 000 Mark 2290
Metet 1 Endegüt ſeiner Fiore 3 Eizo Tot Sieg 21Platz 15 24 10 Ferner liefen Frivolität Feldſtein Muſette

Harzburg

ieg 103 Platz 50 26 382 10 Fernerken Ruhe Triumpf Reſi Patella Suſanne
2

Sieg 29 Platz 14 18 29 10 Ferner liefen Ordensritter

tauſend
z Czardas Hürden Renneſt

Paärſimonict Lippold Hellebärde II
4 Braulkſthweigiſches Jagdrennen

Mark 4000 Meter
v Tot Sieg 53 Platz 16 12 22 10

ürſtin Ortrud Pflicht Roſenröt Pfadfinderin
5 Preis von Jlſenburg

Meter 1 Theorie Thalecke 2 Perſeus 3
107 Platz 10 12 11 10
166 6 Gouverneur Ausgleich Ehrenpreis und

300

zzerl Lanze Telamon

600 Metet 1 Fredegunde Lewicki 2 Komponi
ſtreicher Tot Sieg 149 Platz 34 25 24 19 Ferner lie

Hodeida

Letzte Depeſchen
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Harzburger Pokal Ehrenpreis und 13 000 Märk1200 Meter 1 alle Sieulen 2 Fiſcherin z Rahnnte Tot
äcken

ſen Därling Schwerta Feiſtsliebchen Löffelente Napi Potz

Ehrenpreis und 13 000 Mark
2500 Meter 1 Corona Blöck Kokolsres 3 Fatra Tot Sieg
57 Platz 21 37 95 10 Fernet liefen Ka byiond Smaragd Seekt
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Walhalla Theater

Täglich

Das Mäcelvombabareit
Operettenpoſſe mit Geſang und Tanz in 3 Akten

Tageskaſſe 10 1 und ab 6 Uhrin S Uhr n
NModernes Theater

Die führende KRleinkunst Bühne

en Serra und Hilde
und die anderen Spezialitäten vom

Kahbarett und Varietee
M

Erköhung des

Einkommens
durch Versicherung von Leibrente bei der

Preussischen Renten Ver
slcherungs Anstalt

Sofort beginnende gleichbleibende Rente
für Männer

W in m r c 22 ßnrh 5d Einla e I 2Bei längere Anischub der Rentenzahlung
wesentlich höhere Sätze

Für Frauen gelten besondere Tarige
Vermögenswerte Ende 1920

154 Milifonen Mark
Tarife und nähere Auskunft durch

Oskar Schindler in Halle a Bernburgerstraße 3 Theodor Poppe in Artern Paul
Starcklotf in Delitzsch Hallischestr 35
Julius Ritter in Efienburg Torgauer Str 55
Paul Hämmerling Rentner in Bad Rösen

Naumburgerstr I Dr phil Rudolph Schubert
in Firma Gebr Schwarz Nachf in Merse
bursg Kl Ritterstr 10 Rudolph Müller Co
in Naumburg A Schander in Sanger
hausen Markt 19 Emil Thinius in Torgau
Hugo Merker in Wittenberg Lutherstr 22
Otto Rothe in Brühl 27

W

Schöne Frauen
verwenden zur Gesichts und Haut

pflege Capta Cora CremeSeseſtigt rote rauhe Haut gen
vorbeuguogsmit tel 237Sommersprossen alten
zen und sämtl ſſeutumomgkenen

Goelbe flecke Sprödigkeit der Haut
verschwinden

Dr Jo MauersCapia Cers Creme

Tube Mk 50 und Mk 50
Töpfe extra stark parfüm Mk 15
Erhältlich n allen einschläg Gescohäften

tiersteller Dr Jo Mauer Wlesbaden

In Heſſen und Waldech
nebſt Nachbargebiet bedient man ſich ſeit vielen
Jahrzehnten des angeſehenen und infolge ſeines
reichen Jnhaltes ſtark verbreiteten Caſſeler
Tageblatt An Umfang des großen Anzeigen

teils ſteht das

Caſſeler Tageblatt
an führender Stelle 1919 allein ca 60000
ſogen Kleine Anzeigen Durch gutgeleitetenHandelsteil uſw beſonders auch von der Ge
ſchäfiswelt beachtet Zeilenpreis Mk 20
Rabat Tarif auf Anfrage Für kluge In
ſerenten die ſicheren Erfolg der aufgewendeten
Koſten erzielen wollen iſt in ſeinem großen Ver
breitungsgebiet das Caſſeler Tageblatt das

heſte Ankündigungsmittele
ADterrcut Ameigen

Schreibmaschine
Kaufmönn Privatschulen
WVIIh Baer Geiststr 41
H Dittenberger

Händelstrasse 6

e eeeeeeeeeeeegeeè
Stenographie

Kaufmänn Privatschulen
W Baer Geiststr 41H Ditienberger

Händelstrasse 6

Buchführung

H Dittenberger
Händelstrasse 6

cdemleschule ſfr Damen

Dr S Gärtner Mühlweg 29

t ÄÜ e efremdesprachen
Kaufmänn Privatschulen
WVIh Baer Geiststr 41

ſeee
Sue

P Voranzgige

och

Seidene

We a e ce x ne r are n re e 5 n Ab e M tWer h e h r e T t t a i

m m
kauft man preiswert

bei

H Schnee Nachf
Steinstrasse 84

Wer spaven will trägt
Gummisohlen
u Absätze

Sohlen Paar 13 Mk
Absätze von 1,60 Mk an
C Klappenbach

Gr Ulrichstr 41
Landaufenthalt

Nehme in ſchöner waldreicher
Gegend Sommergäſte auf
Koſt gut und reichlich ſowie
ſchöne ruh Woh Prs 30 M
p Tag W Lorenz Neuen
reuth Poſt Bayreuth

re

Wie wir hreatrerkrömmong
ohne Bervisstörung bessern
u ev heilen zeigt unser bueh

mit 60 Abdidongen Zu de
riehben geg Einsendg v 6 Mk

oder gegen Hachnahme von

FRANZ MENZEL
Oresden Blasewitz 162

Kluge
Frauen l

lassen sich nicht täuschen
durch so oft angebotene
meist wertlose Präparate

Nehmen Sie bei
keyelstörung et
auch in verzweifelt Fällen
erprobt wirksamen Mittel
Sie werden überrascht u
mir dankbar sein Dijskr
Vers m Garantie vollk

l czurüc Der irkungin 3 Tagen

b hanven Hamburg 195

Weldenallee 50

LZeitungsmakulatur
ſedes Quantum gibt ab

Expedition der Saale Feſtung
Neue Promenade 1a

Nur noch bis Donnerstag

S Erstaufführungen S

Der Rebell
ernsten de fur bile espleen

Senvaſtons Sittendrama

J Der Schwur
à des Pefer Hergatz

Liebes und Ehe
Tragödie

Zus
1t Akte

be Lose taſenisehe Adonteirer

Die aueder a der wort

H Der Mord von La Rochelle
Beide Teile zusammen

h Das spannendste FlImwerk
was reren s

je gesehen

AbePronenae tie

Vernrut 5738

leipriger Srabess W

er nrut 1222

Der gewaltige SensationsAbenteurerfilm Die große u adun ehnhen a lein Wot

5 Akte nach der gleich
Das Achtgroschenmädel namigen Komödie von

I Teil Rudolf Eger6 äußerst spannende Akte Vorführung 00 30,9 10
In der Hauptrolle

Fdith Posca Das Geheimnis d
Vorführ 40 50 10 goldenen ar

Arnold Rieck Hetexti le in
In der Hauptrolle

Joe Jenkins
Vorführung 20 00

in d Schwank in 3 Ak ten

A
ſie euerten Wochenberichte rer c

Abendrorstellung

Se
AnAb preztag

Eeginn 4 Uhr pünktlich 8 Uhr

Bad Salzbrunn
Schlesien

Katarrhe
Asthma Grippe

NMieren Blase
Gicht ZuckerWer Steine

n

Diensilag den 19 un abends 8 Let Congon

der Kapelle Kott
gegen 10 Uhr

Pracht Feuerwerk
und

Humoristische Schaustücke
unter anderem

Max und Moritz auf der Schaukel Die Krähwinkler
Wachtparade Der Teufel und seine Grossmutter
vor der Hölle tanzend Der rote Kampfflieger

ausgeführt von Gebr Pfeiffer Cröllwitz

Eintritt 3 Mark
Kinder 50 Mark F Winkler

e S We ei h 9 t e

1921Sommer Ausgabe

Iftteldeutches Fadrplenbu

Zzuverlässiges Auskunftsbuch in allen Fragen
des Relseverkehrs

Preis 00 Mk
Erhältlich in den Bahnhofs und sonstigen Buch
handliungen sowle unseren Seschöftsstellen

Fllielen Agenturen

Saale Zeitung G m b HI

IòèdhzQjaahèhdlrhz

Geschlechtsleiden
aller Art auch chron Behandl d seit viel Jahren
sich gut bewährt Timm s Kräuterkuren o
rriten o Quecks und o Salv o Berulsstör

le Dankschr Ausführl Broschure gegen
50 versendet diskr Dr RauelserHannover Odeonslr 3

le
Dieus laeg d 19 Juli 21
Ankg 7 Ed 10 Uhr

4 J
Rolſaden

Nachtasyl
Szenen i denn Tieke Mapkisen

Der einer ler a I rfert
t Schnee acht Hönemann

Gr Steinſtr 84 Sternstr 8 Ecke Kleine
Brauhausstr FernsprErstes Spezialgeschäft für

gute Strumpfwaren und 3631 u 5849 2
Trikotagen

Wir empfehlen in extra prima Zzarter
Qualität unsere neu eingeiroffenenſſahes ffornge

Stück 125 160 190 220 250 und 300 Pfg

Bluffrische Seefische
und Räucher waren

aus täglich eintreffenden Zufuhren zu billig
sten Tagespreisen

Gr Ulrichstrasse 58NMordsee e e
Tel 1274 1275 u 5904

o

aus Leder und Kamelhaar

D Dolifs 8 Helle Braunschweig

Bedeutende Ledertreibriemen Fabrik

i S Stellen S
BReisendler

von einer Schokoladen und Zuckerwaren Fabrik
für alte eingeführte Kundſchaft für ſoſort oder ſpäter geſucht
Herren nicht unter 24 Jahren aus dieſer oder einer verw
Branche die möglichſt ſchon einen Reiſepoſten innehatten
werden gebeten ausf Bew Schr mit Zeugn Abſchr und

Angabe der Eintrittszeit unter B 274 an Hla Haasen
stein Vogler Halberſtadt zu fenden

Gewandter junger

Mann
mit allen Kontorarbeiten vertraut zum
baldigen Eintritt gesucht Schriftliche An

gebote erbittet

Saale Zeitung G M b H

cgm VCJCDZ

Einige zuverläſſige

Zeitungströgerinnen
ſtellt ein

Saale Zeitung
Suche für mein S eGetreide Futterartikel

u Dängemittelgeschäft
per ſofort oder 1 Auguſt
einen durchaus branchekundi

Schluss
gen jungen derAnzeigen Annahme

vormittags 10 Uhr

Amtliche

Bekanntmachungen

Mann
im Alter von 20 25 Jahren
hauptſächlich zum Beſuch der
Landkundſchaft Offerten u
K 3884 an die Erpedition

dieſer Zeitung

C
8tung

Mehrere Millionen flüſ
ſige Kapitalien ſind in

orm v ftillen od tätigeneteiligungen größ Dar
lehen nur
Sicherheit Bau und Be
triebsgelder ſowie

auf Hypotheken
60 70 Der Schätzung
in klein und größ Beträgen
ſofort an reelle Kapitals
ſuchende abzugeben Komme

S Ze P nache a und beſnche jeder omann koſtenlos Angeb ſind e des Borſtandes iſt
zu richten unter M E o Siiterfeid den 12 Juli 1921
an die Exped d Blattes Br Amtsgericht

K femiſen Nachricht 7

c J Vermählte
Heinz Sernau
Trude Sernau

geb Bauchwitz
Halle a d den 18 uli 1921Gr Ulrichstraße r

Jn das Handelsregiſter B
iſt heute bei der Zucker
fabrik Brehna mit be
ſchränkter Haftung in
Brehna eingetragen Durch
Beſchluß der Geſellſchafterver
ſammlung vom 23 März 1921
ſind die F8 3 Abſ 2 4 7 8
9 11 12 Abſ 2 13 14 15
16 Abſ 2 17 18 23 24a b
25 Abſ 2 27 32 Abſ 2
33 Abſ 2 des Geſellſchafts
vertrages abgeändert Die
Beſtellung eines Aufſichtsrates
iſt aufgehoben Die Zuſam
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